
Universität Erlangen-Nürnberg Postfach 3520 91023 Erlangen

Pressemitteilung des
ÖkoRefs

26.01.2022

Referat Ökologie und Nachhaltig-
keit
Turnstraße 7
91054 Erlangen

stuve.fau.de
stuve-oekologie@fau.de

Viel Schatten und ein wenig Licht

Studierende ziehen zwei Jahre nach ihrem Klimaschutzkonzept eine düstere
Zwischenbilanz

Vor gut zwei Jahren, am 25.11.2019 übergaben Studierende der FAU der Universitätsleitung
und dem Geschäftsführer des Studierendenwerks ein 24-seitiges Klimaschutz- und Nachhal-
tigkeitskonzept [1], welches zahlreiche Ideen für die Transformation zu einer klimaneutralen
und nachhaltigen Unversität enthält. Nun zieht das studentische Referat für Ökologie und
Nachhaltigkeit Zwischenbilanz [2] und diese fällt bestenfalls durchwachsen aus.

„Das Klimaschutzkonzept hat eine Welle von Aktivitäten und Initiativen innerhalb der Universität
gestartet. Die Universitätsleitung erklärte Nachhaltigkeit zu einem strategischen Querschnittsziel,
führte ein Green Office ein, initiierte einen eigenen Klimafonds und will jetzt nach gut zwei
Jahren endlich eine Lenkungsgruppe einrichten.“, so Vanessa Hack, Co-Koordinatorin des
Referats für Ökologie und Nachhaltigkeit (kurz: ÖkoRef), „Weiterhin freuen wir uns, dass eine
regelmäßige Gesprächsrunde aus Universitätsleitung, Green Office und Studierenden etabliert
wurde und auf gleichberechtigter Ebene das Thema Nachhaltigkeit an der Uni diskutiert
wird.“Weitere Erfolge sind ein Schwerpunkt ‚Umwelt, Klimawandel und Nachhaltigkeit‘beim
Zentralinstitut für Wissenschaftsreflexion und Schlüsselqualifikation, eine Teilzeitstelle für
Bildung nachhaltiger Entwicklung in der Lehrer*innenbildung, die Integration von Nachhaltigkeit
in das Schnupperstudium ‚Studium naturale und Nachhaltigkeit‘, ein CO2-Label in den Kantinen
des Studierendenwerks oder der Themenfokus auf ‚EnergieKlima‘ beim ersten‚Weltmarktführer
Innovation Day‘ im Jahr 2020. „Auch die von Studierenden initiierte Ringvorlesung ‚(FA)U
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against CO2‘ entwickelte sich mit pro Semester über 600 Angemeldeten zu einem riesigen Erfolg.
Der größte Erfolg war aber vermutlich der 1. Platz beim Erlanger Umweltpreis 2020.“, so Paulus
Guter, einer der Initiatoren des Klimaschutzkonzepts 2019.

Doch während auf strategischer Seite einige Steine ins Rollen gebracht wurden, sieht es leider
an zu vielen anderen Stellen noch düster aus. So wurde insbesondere im operativen Betrieb -
abgesehen von den coronabedingten Einsparungen - so gut wie kein Gramm CO2 eingespart. Die
Umstellung auf LED Beleuchtung läuft schleppend, es gab kaum neu installierte Photovoltaik-
anlagen trotz eines riesengroßen Potentials. Im Bereich der Mobilität gibt es keine Fortschritte,
so wurden am Südgelände in Erlangen zuletzt sogar überdachte Fahrradabstellplätze (aufgrund
von Bauarbeiten) ohne Ersatz abgebaut und neue KfZ-Parkplätze geschaffen. „Obwohl von
vielen Seiten befürwortet wird, dass PkW-Fahrende sich durch Parkgebühren an Bau und
Instandhaltung der Infrastruktur beteiligen, wird die Umsetzung dieser Maßnahme weiterhin
verschleppt.“, so Felix Reiter vom ÖkoRef. „Auch die Fortschritte in der Lehre und Bildung sind
nur marginal, dabei ist die Verantwortung groß, denn hier erhalten viele zukünftige Verantwor-
tungsträger*innen ihre Bildung. So wurde z.B. auch ein Department für Klimawissenschaft im
Zuge der HighTech-Agenda abgelehnt.“, so Nathalie Klier vom ÖkoRef.

„Jetzt muss endlich der Turbo gezündet werden und den Worten Taten folgen, damit wir
das von der Studierendenvertretung aus Gründen der globalen Gerechtigkeit geforderte Ziel
der Klimaneutralität 2028, oder allerwenigstens das staatliche und städtische Klimaschutzziel
‚Klimaneutral 2030‘ erreichen können“, so Lukas Bogner, Co-Koordinator des ÖkoRefs und
Mitglied des studentischen Konvents.

Der studentische Konvent fordert, auch vor dem Hintergrund der neuen wissenschaftlichen
Erkenntnisse, in einer kürzlich verabschiedeten Position die FAU erneut auf, eine Klimaschutz-
Selbstverpflichtung abzugeben und den Klimanotstand auszurufen [3]. Studierende der FAU,
die sich für eine klimaneutrale Universität einsetzen möchten, sind eingeladen sich bei stuve-
oekologie@fau.de zu melden.
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